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GroßherzogliH Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg . und Pfinz - Kreis.
Nro. 92. Mittwoch den 17 . November 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Verordnungen .
Auf höchsten Befehl Sr . Königl . Hoheit des Großherzvgs wird in Städten , in welchen Lyceen»

Gymnasien und Pädagogien sich befinden , den Lyceisten und andern Schülern , das Besuchen von

Wein - Bier - und Kaffeehäusern , auch in Gesellschaft ihrer Eltern , streng verboten , und nur erlaubt bey

ländlichen Spaziergängen in öffentlichen Häusern benachbarter Ortschaften einzukchren , vorausgesetzt ,

daß sie sich mit einigen Erfrischungen begnügen und keine Gelage anstellen . Ferner ist denselben gebo .

ten , sich nicht durch eine eigene Kleidertracht auszuzeichnen , und sich das Tabakraucher » nicht frühzeitig

anzugewöhnen , noch weniger mit der Tabakspfeife auf der Straße sehen zu lassen , — sondern sie sollen

sich durch ein anständige « , höfliches und bescheidenes Betragen zu empfehlen suchen. Die Uebertreter

dieser Vorschriften , sollen mit Geld - und Gefängnißstrafe — endlich mit Ausweisung aus den Lehrinsti¬

tuten bestraft — und die Wirthe , welche durch Aufnahme von Schülern an der Uebertrelung dieser

Gesetze Theil nehmen , unnachsichtlich zur Strafe gezogen werden .

Die ê höchsten Befehle werden hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht , und sämmtliche Behör¬

den zu deren genauen Beobachtung und Befolgung angewiesen .

Durlach den 11 . November 18 ' y .
Das Direktorium des Murg - und Psinzkreises .

Fröhlich .
vät. Blenkner .

Nro . » 2725 . Da « Beherbergen von Fremden betreffend .
i

Die bestehenden Verordnungen wegen Aufnahme und Beherbergung von Fremden werden auf höchsten

Befehl zur genauen Befolgung in Erinnerung gebracht , und dahin geschärft , daß jeder Stadtbewohner ,
der einen Fremden , und wenn cs auch seyn nächster Anverwandter wäre , über Nacht beherbergt , ohne
«s dem Amt — oder wo eine besondere Polizeybehörde besteht — dieser — oder wo sich keine von diesen
beiden Stellen befindet , dem bürgerlichen Ortsvorstand längstens binnen 24 Stunden nack der Ankunft
des Fremden anzuzeigen , in eine Strafe von Fünfzehn Gulden zu Verfällen und solche unnachsichtlich zu
erheben sey.

Durlach den 11, November 1819.
Daß Direktorium des Murg - und PfinzKreise -,

Fröhlich . vdt, B lenkner .



5o8

Bekanntmachungen .
' Durch bie ZUruhesctzung des alten Lehrers

Glum zu Haßlach ist die erste Lehrstelle allda ( Fürst¬

lich Fürstenbergischm Patronats ! welche nach Abzug
des an den abgehenden Lehrer lebenslänglich abzuge¬
benden Ruhegehalts ad 100 fl . jährlich 350 fl. er-

trägt , in Erledigung gekommen . Die Kompetenten
um denselben haben sich vorschriftsmäßig bei dem Pa -

tronalsherrn , zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungkn
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Au - dem

B e zirk » amt Haslach .
( >) zu Hausach an den in Gant erkannten

Stticker Loren ; M 0 ser , auf Dienstag den 7. Decbr .
d . Z . früh 9 Uhr vor Großh . Amtsrevisorat zu Has¬
lach. Aus dem

Bezirksamt Hornberg .
( , ) zu Peterzell an den sin Gant erkannten

verstorbenen Weber Bartholomäus Rosenfelder ,
auf Donnerstag den 2 . Decbr . d . I . Vormittags vor

Großh . Amtsrevisorat in St . Georgen . Aus dem
Bezirksamt Kork .

( rj zu Kork an den Kronenwirth David

Rauscher auf Freitag den Z. Der . d. I . Vormit¬

tags 8 Uhr auf Großh . Amtskanzley zu Kork , wobei
ein Borg - und Nachlaßvergleich versucht werden
wird . Aus dem

Stadt und Landamt Offenburg .
( 1 ) zu Diersburg an den in Gant erkann¬

ten Jakob Walde den jungen , auf Montag den

29 . Nov . d . Z . im Lindenwirthshause daselbst vor
dst geordneten Commission .

( r ) Bruchsal . sSchuldenliquidation . j Gegen
den Pvstverwalker Mayer dahier ist von dem Groß -

herzogl . Hochpreißl . Hofgcrichte der Gantprozeß er-
kannt , und das Verfahren darüber dem hiesigen
Oberamte aufgetragen worden , welches zur Aufnahm
der Liquidakion und PraferenzVerhandlung eine Tags¬
fahrt auf Dienstag den 30 . dieses angesetzt hat , und
alle , welche eine rechtmästge Forderung an denselben
haben , hiermit öffentlich und unter dem Nachrheil
des Ausschlusses von der Masse , vorladet , an dem
bestimmten Lage Vormittag - 10 Uhr vor Oberarm

zu erscheinen , und ihren Beweißthum darüber mitzu -

bringen . Bruchsal den .5 . Nov . 1819 . .
Großherzogl . ObekAmt .

Mu ndtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Der »

tust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben konlrahirt werden . Auö dem

Bezirksamt Breiten .
( 1 ) von Bretten dem ehemaligen Stadtwacht¬

meister
'
Jakob Blesch , dessen Aufsichtspfleger der

Bäckermeister Ferdinand Freund senior allda
ist . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
<r ) von Weiler dem Jakob Zeh , dessen

Pfleger der Bürger Friedrich Beck , Nußbauer , von
da ist. Aus dem

Bezirksamt Steinbach .
(3 ) von Stein dach dem ledigen Nepomuk

Ek .kerle , dessen Aufsichtspflegrr sein Bruder ' der hie¬
sige Bäckermeister Baptist Ekkerle ist.

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserden sollen binnen er Monatei »
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ibre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Äandern .
( 1 ) von Mals bürg der abwesende Johann

Jakob Asal , welcher den Feldzug in Spanien im
Jahr 1808 . mitgemacht bat , und seit dem nichts
mehr von sich höre » ließ, dessen Vermögen in läoo fl.
besteht .

(r ) Oberkirch . sErbvorladong .1 Der unter
dem Großh . Bad . JnfanterieRegiment v. Stvckbcrn ge¬
standene und seitdem Jahr » 8 « 3 . vermißte Soldat Karl
Spinner von Hcrzrhal , wird hiemil aus speziellem
Auftrag des Großh . KrieqsMinisterii aufqesordcrt ,
sich binnen 1 Jahr 3 Wochen dahier zu melden und
sein Vermögen in Besitz zu nehmen , widrigenfalls
dasselbe seinen nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besitz ausgefolgt werden wird .

Oberkirch den 5 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(3) Hornberg . sVerfchollenheit « - Erklärung .!
Da der unkerm 22 . Sept . v . I . öffentlich vorgeladene
Schreiner Andreas Fleig von Münchweiler dis jetzt



Nicht erschienen ist , st wird derselbe andurch für ver -

schollkn erklärt , und dessen Vermögen den nächsten

Verwandten in fürsorglichen Besitz zugeschiedcn.

Hornberq den 25 . Okt . 18 » 9 «
Großb -rzogl Bezirksamt

{3) Karlsruhe . sVerschollenheits - Erklarung .)

Da der schon seit ik Jahren an unbekannten Orten

abwesende ledige Heinrich Raupp von Vüchig , auf

öffentliche Vorladung vom August v. I . bisher keine

Nachricht von . sich gegeben hat , so wird derselbe hier¬

durch für verschollen erklärt , und dessen angcfallenes

Vermögen seinen nächsten Verwandten in fürsorgli¬

chen Besitz überlassen .
Karlsruhe den 23 . Okt . 2829 .

GroßherzoglichcS Landamt .

(2 ) Walds Hut . ( Verschollenheits - Erklärung .)

Dje Gebrüder Franz Joseph und Ka «par Buk von

Waldshut werden hicmir , da sie sich auf die öffent¬

liche Vorladung vom >0 . Febr . v . I . nicht gestellt

und keine Nachricht von sich gegeben haben , für ver¬

schollen erklärt, , und ihr Vermögen den gesetzlichen
Erben gegen Caution in Besitz gegeben.

Waldshut den 1 . Nov . i8 « 9 .
Gcoßh -rzosl . Bezirksamt .

srl Waldsbut . (Verschollenheits - Erklärung .)

Da sich die Gebrüd . r Aloys und Georg Granacher

von Oberalpfen , auf die öffentliche Vorladung vom 8.

Mar ; v . I . nicht gestellt und keine Nachricht von sich

gegeben haben , so werden dieselben für verschollen
erklärt , und ihr Vermögen den gesetzlichen Erben

gegen Caution in Besitz gegeben .
Waldshut den 1 . Nov . 1819 *

Greßb . rzoal Bezirksamt .

( 2) WaldshUt . ( Verschollenheits - Erklärung . )

Da Simon Rees von Gurtweil ungeachtet der öf¬

fentlichen Vorladung vom 28 . August 2817 - nicht

erschien , und keine Nachricht von sich gab , so wird

er für verschollen erklärt , und sein Vermögen den

gesetzlichen Erben gegen Caution in Besitz gegeben .
Waldshut den 1 . Nov . 1819.

Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Waldshut . (Verschollenheits - Erklärung .)
Da Othmar Leber von Birkingm auf die öffent¬
liche Vorladung vom t . July » 8 > 8 - sich nicht gestellt ,
noch irgend eine Nachricht von sich gegeben hat , so
wird derselbe für verschollen erklärt , und sein Ver¬

mögen den gesetzlichen Erben gegen Caution in Besitz
gegeben . Waldshut den 1 . Nov . 18 *9 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 2) Waldshut . (Verschollenheits - Erklärung .)
Da . Christian Ebner von Hechweil ungeachtet der
öffentlichen Vorladung vom 29 . July v. I . nicht
erschien , und keine Nachricht von fich gab , so wird

derselbe für verschollen erklärt , und sein Vermöge »

den gesetzlichen Erben gegen Caution in Besitz gegeben .

Waldshut den 1 . Nov . 1819 .
Großberzogliches BezirksAmt

(2 ) Waldshut . (VerschollenheitS - Erklärung . )

Da Karl Bornhauser von Waldshut auf die öf¬

fentliche Vorladung vom ib . Julp , 8 >8 - sich nicht

gestellt , noch irgend eine Nachricht von sich lgcgeben

hat , st wird derselbe für verschollen erklärt , und sein

Vermögen den gesetzlichen Erben gegen ! Caution für¬

sorglich in Besitz gegeben.
Waldshut den 2 . Nov . 1829 .

Grvßberzoal . Bezirksamt .

( 2 ) Waldshut . (Verschollenheits - Erklärung . )

Da Paul Schmid von Ay , ungeachtet der öffent¬

lichen Vorladung vom 12 . July 1828 . bis jetzt we-

der erschienen ist , noch sonst etwas von sich Horen

ließ , so wird er hicmit für verschollen erklärt , und

sein Vermögen seinen^ nächsten Verwandten gegen
» Caution in fürsorglichen Besitz gegeben .

Waldshut den 2 . Nov . 2829 .
Eroßh . Bezirksamt . ^

Ausgetretener Vorladungen .

( 2 ) Hornbcrg . (Vorladung . ) Der durchs

Loos fürs Jahr 2829 . zum Activdienst bestimmte
Sattler Avam Aberle von Gutach , welcher sich

'

weder bei der Messung noch zur Abgabe ans Militär

gestellt hat , wird hiemit aufgefordcrt , sich binnen 6

Wochen bei der Unterzeichneten Stelle unfehlbar ein -

znsinden , als sonsten nach den Landesgesktzrn gegen ihn

verfahren werden wird .
Hornbcrg den 22 . Nov . 2820 .

Großherzogl . Bezirksamt .
( 2 ) Oberkirch . ( Vorladung .) Nachbenannte

im Jahr 2799 . geborne und durch das Loos zum
Großh . aktiven Militärdienst bestimmte Milizpflichlige
nemlich : Joseph Anton Kämmerer von Oberkirch ,
Andreas Har tig von Bästenbach , Andreas Bitsch
von Ibach , und Franz Anton Lorenz von Op »

penau , werden anmit vorgeladen , innerhalb 4 Wo¬

chen bei Vermeidung gesetzlicher Nachtheile sich dahier

vhnfeblbar zu stellen .
Oberkirch den 8 - Nov . 2829 .

Großh . Bezirksamt .
( r ) Rbeinbischoffsheim . [ Vorladung . !

Jakob Wendling von hier , welck-rr in die Con »

fcription pro «8 ' 9 > gehört , und durch das Loos zun »

Militärdünst bestimmt wurde , wird andurch aufge -

fordert , sicy binnen 9 Wochen er dato dahier zu stellen ,
widrigenfalls nach den Gesetzen gegen ihn ^ wird vek»

fahren werden
Rhembischcffsheim den 8 . Nov . » 8 » 9 -

Großh . Bezirksamt .



( 0 Blumberg . sDienstahl .f In der Nacht
vom 10 . ,auf den II . dieses , ist in der hiesigen
AmtsKanzley ein gewaltsamer Einbruch geschehen ,und dabei an Geld 2 fl . r8 kr, nebst einer dcponir -
tcn silbernen Sackuhr , im Anschlag von 8 fl . , ent¬
wendet worden ; welches zu dem Ende anmit zur
öffentlichen Kcnntniß gebracht wird , damit der allen¬
falls entdeckt werdende Dieb gegen Ersatz der Unko¬
sten anher ausgcliefert werden wolle.

Blumberg den i » . Novbr . >819 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Tryberg . fDiebstahl .f In der Nacht
vom 31 . Okt . auf den 1 . Novbr . sind zu Langenbach
folgende Effecten entwendet worden : 2 Paar Manns¬
schuh mit Riemen , 3 fl . 30 kr . 2 reistene MannS -
hemder mit den Buchstaben I . M . , , fl . 30 kr . Ein
fchwarzseideneS Halstuch mit rothen Endstöeifen , 2 fl .
Ein rolhes HalStuch mit weißen Sternchen , 1 fl . > 2 kr.
Ein weißes Halstuch , 12 kr. 2 farbige Nastücher ,, fl . 2 WeibSbilderHauben , 3 fl . Eine blaue
Schürze , r fl . Eine weiße Schürze mit blauen
Streifen , 36 kr . Ein Leintuch , i fl . ir kr. Ein
Paar schwarze Kammaschen , 48 kr . Zusammen am
Werth 16 fl . Sammtliche Behörden werden ersucht,
auf den Besitzer dieser Effecten gefällig fahnden , im
BctretungsfaU denselben acretiren , und anher auslie -
fern lassen zu wollen .

Lrxberg den 9 . Nov . 1819 .
Grvßhrrzcgl . Bezirksamt ,

( 3 ) Rasta dt . fAufforderung .f Der seit dem
Jahr 1816 bei dem chcvorigen hiesigen Stadt und
ersten LandAmte , u . nunmehrigen Oberamre , als Spvr -
relVerrechner bestellet gewesene Aktuar Franz Niko¬
lai von hier , ist wegen ReceßeS in Untersuchung ge¬
kommen , und ee hat sich aus den nach seiner Flucht
in seiner Wohnung vorgesundnen Pappieren sowohl
als auch durch Anmelden verschiedner Parthcycn ge¬
zeigt , daß derselbe auch an den theils zur Erhebung ,
»Heils zur Versendung ihm anvertraucen Gelder be¬
deutende Summen unterschlagen habe . Zu genaue¬
ster Erhebung des Betrages dieser unterschlagenen
Gelder werden nun alle diejenigen , welche wegen an¬
her anvertraulcn , oder beim Obcramte zu erhebenden
Geldern eine Ansprache zu machen vermeynen , andurch
aufgcfordert , diese Ansprache unter Vorweisung der
betreffenden Urkunden bis und mit Ende gegenwärtig
gen Jahres um so gewisser anher zu begründen , als
sie sich sonst selbst zuschreiben mußten , wenn ihre
Ansprache >bei der durch das Großh . Hochlöbliche
Kreisdirectorium angeordneren commissionellcn Erhe¬
bung des Nikolaischm Rezeßstandes aufferjMüksicht ,

und eben darum in der Folge unbeachtet bleiben wür¬
de. Rastadt den %. November i8 » 9

Der Vorstand Gcoßherzoglichen Oberamt - ,
Hoftath und Oberamtmann

Müller .

C* ) Karlsruhe , s Bekanntmachung .) Bei
dem dahier wegen Diebstahl in Untersuchung sitzenden
LeihhausDiener Ha über sind nachstehende Pfand¬
scheine vorgefunden worden , als nemlich :
Nr . 2668 mir N . c 15 Nr . 698,7 .

zum letzlenm . protongirt . — c 232 .— 35 * 5 .
— 3874 .
— 4015 mit 9f , 0 18

zum letztenm prolongirt .
— 4278 mit N . 0 » 6

zum letztenm . prolongirt .
— 7387 mit N . e , 7

zum letztenm . prolongirt .
— 8532 mit N . 6 9,95

zum letztenm . prolongirt .
— 34607 .
— » 6154 .
— 36212 mit N . 68302

zum letztenm . prolongirt .
— 36885 .
— 3 7 .109 mit N . 63047

zum letztenm . prolongirt .
— 28948 mit N . b 693

zum letztenm . prolongirt .
— 64390 .
— 64575 -
— 6 , 8" .
— 6484 r .
— 6 4853 -
— 65061 .
— 68772 .
— 69175mitN . 0 . 244o

zum letztenm . prolongirt .
— b 9227 .
— 69798 .

Alle diejenigen , welche auf einen dieser Pfand¬
scheine rechtlichen Anspruch zu machen haben , wer¬
den andurch aufgesordcrt , denselben binnen einer Frist
von >4 Tagen bei diesseitiger Stell « auszuführen ,
widrigenfalls die hievon vorhandene Pfänder , nach
Verfluß dieser Frist versteigert , und über deren Erlös
seiner Zeit das weitere rechtliche verfügt werden sollen

Karlsruhe den 15 . Nov . 1819 .
Großberzogliches Skaocamt .

269 .
— c 317 .
— c 480 .
— c 534 mitN . 0 2517

zum letztenm. prolongirt- 0 1010,
- c1 4o6.
" c 2544 .
- 0 2599 .
- 03424 .
- 03714 .
- 03770 .
- 03780 .
- 04257.
- 04656 .
- 04667 .
- 04740 .
- 05030 .
- 05131 mitN . 06326
zum letztenm. prolongirt— 05222 mir N . 06327
zum letztenm. prolongirt

05 -89 .
— 05290 .
— 05705 .

05788 .
06456 .
0 649 ».
06598 .
06726 .

^ Hierbei eine Beplage.̂
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